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Vorwort

In den vergangenen Jahren blieb die Zivilprozessordnung zwar von großen Um-
arbeitungen verschont. Mehrere, wenn auch kleinere Gesetzesänderungen sowie
zahlreiche einschlägige Gerichtsurteile haben aber gleichwohl eine umfassende
Überarbeitung des Buches erforderlich gemacht. Berücksichtigt wurde zum Beispiel
das Gesetz zur Einführung einer Rechtsbehelfsbelehrung im Zivilprozess; und auch
das Gesetz zur Förderung des elektronischen Rechtsverkehrs mit den Gerichten
wirft schon seine Schatten voraus. Die vorliegende Aktualisierung berücksichtigt alle
Änderungen sowie Literatur und Rechtsprechung bis zum Frühsommer 2016.

Neu zum Autorenteam hinzugestoßen ist Prof. Dr. Tobias Scheel. Er ist seit vielen
Jahren als Repetitor für das Zweite Staatsexamen im Zivilprozessrecht tätig und
garantiert damit, dass die Ausführungen stets auch die „Examensrelevanz“ im Auge
haben.

Stuttgart, im Juli 2016 Dr. Simon Markus Beck / Prof. Dr. Tobias Scheel

Aus dem Vorwort zur 3. Auflage

Mit der Neuauflage hat sich auch das Erscheinungsbild des Lehrbuchs verändert.
Die an zahlreichen Stellen eingearbeiteten Beispiele und Tenorierungsübungen, die
das praktische Verständnis fördern und den Verfahrensablauf veranschaulichen sol-
len, haben ein einheitliches Layout erhalten. Gut bewährt hat sich die Musterakte,
die beispielhaft einen Zivilprozess nachzeichnen soll. Sie wurde deswegen erweitert.
Zur besseren Lesbarkeit haben wir im Übrigen auf die Literaturangaben zu Beginn
eines Abschnitts verzichtet und relevante Rechtsprechung und Literatur in die Fuß-
noten verlagert, die bei dieser Gelegenheit entschlackt wurden.

Insgesamt ist das Lehrbuch seiner Grundkonzeption nach maßgeschneidert für
Rechtsreferendare, die sich am Anfang der Zivilstation befinden (oder sich auf diese
vorbereiten wollen) und einen grundlegenden, praxisnahen und doch zugleich fun-
dierten Einstieg in die für sie meist weitgehend neue Materie des Zivilprozesses und
dessen (examensrelevante) Probleme suchen. Die Darstellung berücksichtigt Recht-
sprechung wie auch akademische Lehrmeinungen. Sie beschränkt sich entsprechend
der Ausrichtung des Werkes ganz bewusst auf das Erkenntnisverfahren in erster
Instanz, die sonstigen Möglichkeiten der Beendigung eines Rechtsstreites sowie die
besonderen Verfahrensformen der ZPO (Säumnis- und Mahnverfahren) und lässt
die Erörterung der Rechtsmittel beiseite. Durch den Aufbau des Buches, der am
Gang eines Zivilverfahrens ausgerichtet ist, soll das Verständnis der Referendare für
die Abläufe bei Anwaltschaft und Gericht gefördert und erleichtert werden.

Heilbronn/Stuttgart, im Juli 2010 Dr. Ernst Becht/Dr. Simon Markus Beck
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